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peut être interprété par l'un ou l'autre instrument. Ces exemples pourraient
être multpliés à l'infini, jusqu'à la célèbre transcription pour orchestre de Berlioz

de l'Invitation à la Valse de Weber, dont l'original eéî pour piano.
Comme conclusion à ce court aperçu, on peut dire que, sans négliger les

oeuvres originales composées pour son instrument, un amateur ne doit pas non

plus ignorer les bonnes transcriptions écrites par des musiciens expérimentés et

respectueux des textes originaux.

KONZERT UND OPER

Zürich. Mit den heiben Tagen fchrumpft
untere Konzerfchronik immer mehr zufammen.

Die Konzerte der Volkshochfchule haben nun
auch ihren Abfchlub gefunden. Am legten
Abend fpielfe das bekannte Lang-Trio Werke

von Haendel, Leclair, Rameau und Tele-
mann. Am gleichen Konzert wirkte auch die

Alfiflin Dora W y 6 mit ; fie hatte mit zwei

Arien von Bach groben Erfolg.

Orgelkonzerte im Grobmünfier. Die

vom Grobmünfler-Organiflen V. Schiafter
veranfialfeten Konzerte fanden allgemeine
Beachtung. Eine reiche Auswahl vortrefflicher
alter und neuer Orgelmufik wurde in vollendeter

Ausführung geboten. Befonders interef-
fant war das Konzert von Dr. Middelfchulte
aus Chicago, der neuere amerikanifche Orgelwerke

zu Gehör brachte. A. P.

NACHRICHTEN U. NOTIZEN - ECHOS ET NOUVELLES

Zofingen. Die Schweizer Illufirierfe
Zeitung eröffnet einen Wettbewerb für eine

neue National-Hymne. Zur Teilnahme find

alle im In- und Auslande wohnenden
Schweizerbürger mit unveröffentlichten, vaterländifchen

Gedichten von drei bis vier Strophen berechtigt

und alle vier Landesfprachen werden be-

rückfichfigf.
Genève. M. Ernest Ansermef, le

distingué directeur de l'Orcheétre de la Suisse

romande a dirigé plusieurs concerts en Suède

et obtenu un grand succès.

Brüilel. Internationaler Geiger-
Wettbewerb. Zur Erinnerung an den groben

Geiger Eugen Yfaye wird von 1937 an
ein alle fünf Jahre wiederkehrender Geiger-
Wettbewerb flafffinden. Künfller aller Nationen,
die mindefiens 30 Jahre alt find, können fleh

daran beteiligen.
London. Anläblich des fiebzigflen Geburtstages

des finnifchen Komponiflen Jan Sibelius

wird im November ein fechs Konzerte
umfallendes Mufikfefi abgehalten.

Berlin. Richard Straub ifl aus Gefund-

heitsrückfichten von feinem Amt als Präfident der

Reichsmufikkammer zurückgetreten. Sein
Nachfolger ifl Dr. W. Rabe.

Durch eine Verordnung der Reichsmufikkammer

dürfen Opernfänger nur dann im

Konzerffaal auftreten, „wenn geeignete Be-

rufskünfiler, die imflande find, die gleichen

Leiflungen zu bieten, nicht vorhanden find."

In Wien find unveröffentlichte Manuskripte
von Liedern und Inßrumentalfätjen von Brahms
und von Hugo Wolf aufgefunden worden.

Salzburg. An den diesjährigen Feflfpielen
werden Opernwerke von Gluck, Mozart, Wagner,

Richard Straub und Verdi aufgeführt. Die

Orcheflerkonzerte, die unter der Leitung von

Weingarfner und Toscanini flehen, berückfich-

tigen in gleicher Weife die älteren und die

zeitgenöffifchen Komponiflen.

Rom. Durch eine Verfügung der italieni-
fchen Regierung wird die mechanifche Mufik"

überfragung in allen der Oeffenflichkeit
zugänglichen Lokalen mit fofortiger Wirkung
unferfagt. Dadurch werden die groben
Konzertkaffees und andere Efabliffemenfs gezwungen,

wieder Kapellen zu befchäffigen. Wann
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